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heilt und lindert Herzkranihelten Rheumatismus Gicht Rückenmarks
Frauen und Nervenleiden sowie erwundungen Knoehenbrüche usw

während des ganzen Winters Bäder und Rurhaus geöftnet
Konzerte Abendunterhaltungen Theater Herrliche Park u Waldspaziergänge
Ermässigte Rurahgahe Für Feldzugsteilnehmer Vergünstigungen
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ur Aufklärung über die Kupfer 2e
Beſchlagnahme und Ablieferung

Wen geht die Verordnung an und was hat man zu tun um
der Verordnung Genüge zu leiſten

I Von der Verordnung werden laut amtlicher Bekannt
machung betroffen

1 Handlungen Laden und Jnſtallationsgeſchäfte
Fabriken und Privatperſonen die obengenannte Gegen
ſtände erzeugen oder verkaufen oder die ſolche Gegenſtände
die zum Verkauf beſtimmt ſind im Beſitz oder in Gewahrſam
haben 2 Haushaltungen 3 Hauseigentümer 4 Unterneh
mungen zur Verpflegung fremder Perſonen insbeſondereGaſt und Schantwirtſchaſten Penſionate Kaffeehaus Kon

ditorei und Küchenbetriebe Kantinen Speiſeanſtalten aller
Art auch ſolche auf Schiffen Bahnen und dergl 5 öffent
liche einſchl kirchliche ſtiftiſche uſw und private Heil

flege und Kuranſtalten Kliniken Hoſpitäler Heime
aſernen Erziehungs und Strafanſtalten Arbeitshäuſer

und dergl
Jeder Haushaltungsvorſtand und jeder Hauseigentümer

hat alſo die Pflicht ſich mit der Verordnung vertraut zu
machen

II Welche Gegenſtände aus Kupfer Meſſing und Rein
nickel ſind durch die Verordnung beſchlagnahmt

A Gegenſtände aus Kupfer und Meſſing
1 Geſchirre und Wirtſchaftsgeräte jeder Art für Küchen

und Backſtuben wie beiſpielsweiſe Koch und Einlegekeſſel
Marmeladen und Speiſeeiskeſſel Töpfe Fruchtkocher
Pfannen Backformen Kaſſerollen Kühler Schüſſeln Mörſer
uſw 2 Waſchkeſſel Türen an Kachelöfen und Kochmaſchinen
oder Herden 3 Badewannen Warmwaſſerſchiffe behälter
blaſen ſchlangen Druckkeſſel Warmwaſſerbereiter Boiler

in Kochmaſchinen und Herden Waſſerkaſten eingebaute
Keſſel aller Art

B Gegenſtände aus Reinnickel
1 Geſchirr und Wirtſchaftsgeräte jeder Art für Küchen

und Backſtuben wie beiſpielsweiſe Koch und Einlegekeſſel
Marmeladen und Speiſeeiskeſſel Fruchtkocher Servier
platten Pfannen Backformen Kaſſerollen Kühler Schüſſeln
uſw 2 Einſätze für Kocheinrichtungen wie Keſſel Deckel
chalen Jnnenröpfe nebſt Deckeln an Kipptöpfen Kartoffel
Fiſch und Fleiſcheinſätze uſw nebſt Reinnickelarmaturen
Es werden alſo alle Geſchirre und Wirtſchaftsgeräte aus
Kupfer Meſſing und Reinnickel betroffen die in Küchen und
Backſtuben aber auch in Konditoreien vorhanden ſind und
gebraucht werden

Nicht unter die Verordnung fallen ſolche Gegenſtände
die im Speiſezimmer und auf dem Speiſetiſch gebraucht wer
den alſo Teekannen Kaffeekannen Milchkannen Kaffee
maſchinen Teemaſchinen Zuckerdoſen Teeglashalter Me
nagen Meſſerbänke er Tafelaufſätze jederArt Tafelgeſchirre Rauchſervice Weinkühler
Dagegen werden Servierbretter auch wenn ſie in Speiſe

n benutzt werden und Kaffeekannen Teekannen
Milchkannen die zur Kücheneinrichtung gehören und hauptſächlich in der Küche verwendet werden von der Verordnung

betroffen ebenſo Weinkühler und Weinkühlerſtänder ſo
weit ſie nicht in Privathaushaltungen ſich befinden

iele Hausfrauen mögen ſich manchmal ungern von
dieſen Gegenſtänden trennen da ſie zuweilen namentlich
ſolche aus Kupfer Erbſtücke und Andenken ſind Bei der
Notwendigkeit für die Heeresverwaltung Metall zu be
ſchaffen muß auch in dieſen Fällen ein Opfer gebracht wer
den Nur in den Fällen wo es ſich um Gegenſtände von
wirklichem kunſtgeſchichtlichen oder kunſtge
werblichen Wert handelt hat der Betroffene das Recht
bei der zuſtändigen beauftragten Behörde die Befreiung von
der Beſchlagnahme zu beantragen

Wenn auch durch die Ablieferung der Küchengeſchirre
und Wirtſchaftsgeräte in Haushaltungen in Hotels Speiſe
anſtalten uſw einige Unbequemlichkeiten entſtehen ſo laſſen
ſich doch meiſt die beſchlagnahmten Gegenſtände durch ſolche
aus anderen Materialien die überall käuflich ſind erſetzen

Schwerer entbehrlich ſind die Waſchkeſſel aus Meſſing
und Kupfer Sie laſſen ſich aber durch ſolche aus Gußeiſen
emailliert Schmiedeeiſen emailliert Eiſenblech verzinkt oder
verzinnt vollwertig erſetzen deshalb beſtelle jeder ſobald als
möglich ſeinen Erſatzkeſſel

Dann ſei noch darauf aufmerkſam gemacht daß Waſch
keſſel von Wäſchereien und die Betriebskeſſel gewerblicher
Unternehmungen alſo von Brauereien und dergleichen von
der Verordnung nicht betroffen werden nur die Keſſel in
oder für ans trnez Speiſeanſtalten Heil Pflege und
Kuranſtalten Kliniken Hoſpitäler Heime Kaſernen Er
ziehungs und Strafanſtalten Arbeitshäuſer und dergleichen
alſo auch beiſpielsweiſe die kupfernen Brennkeſſel von Haus
brennereien in denen nicht mehlige Materialien gebrannt
werden fallen unter die Verordnung

Ferner ſind en die aus Meſſing hergeſtellten
Türen an Kachelöfen Kochmaſchinen und Herden die in den
meiſten Fällen lediglich als Zierat dienen Die Türen ſind
in der Regel Eigentum des Hauseigentümers und dürfen

rer 2àdaher nur von den Hausbeſitzern oder deren Bevollmächtigten
abgeliefert werden Sie können erforderlichenfalls erſetzt
werden durch eiſerne Türen die entweder roh gehalten oder
mit irgend einem beliebig farbigen Emailleüberzug verſehen
in den Handel gebracht werden Die von der Beſchlagnahme
betroffenen Badewannen aus Kupfer können durch Zink
oder eiſenemaillierte Wannen erſetzt und auch leicht aus
getauſcht werden Umſtändlicher iſt das Auswechſeln der
ebenfalls beſchlagnahmten kupfernen Warmwaſſerſchiffe
behälter blaſen ſchlangen uſw Zunächſt ſei darauf hin
gewieſen daß nur ſolche Warmwaſſerbehälter aus Kupfer
und Meſſing betroffen werden die in oder in Verbindung
mit Kochmaſchinen und Herden ſind bei denen alſo das
Waſſer durch Heizgaſe die in Kochmaſchinen und Herden er
zeugt werden erwärmt wird Man erſetzt ſie durch eiſerne
verzinkte Gefäße die Kupferſchlangen durch eiſerne
Schlangen Selbſtändig gefeuerte Warmwaſſerbereitungen
Zentralheizungen und dergleichen werden nicht von der Ver
ordnung betroffen

Ferner fallen unter die Verordnung Waſſerkaſten
Waſſerbehälter aus Kupfer oder Meſſing auch eingebaute
Keſſel ſoweit ſie im Beſitz der genannten Perſonen und Wirt
ſchaftsbetriebe vorhanden ſind

Unter den von der Verordnung betroffenen Gegenſtänden
aus Reinnickel zu denen auch ſolche von mindeſtens 909 Proz
Nickelgehalt gehören ſind beſonders aufgeführt die Einſätze
für Kocheinrichtungen in denen die Speiſen mittels Dampf
gekocht werden und die ſich n in Hoſpitälern Kaſernen
und dergleichen Maſſenverpflegungsſtätten befinden Dieſe
Nickeleinſätze haben ein erhebliches Gewicht und es iſt daher
für die Heeresverwaltung von Wert ſie herauszunehmen
Sie laſſen ſich durch eiſerne Einſätze die aus hygieniſchen
Gründen zweckmäßigerweiſe verzinnt werden ohne weiteres
erſetzen Am zweckmäßigſten läßt man den eiſernen Erſatz
einſatztopf bei der Firma die den Nickeleinſatz oder die Koch
einrichtung geliefert hat ausführen Wenn man die vor
handenen Armaturen wieder verwendet und wenn der Eiſen
einſatz gut vorbereitet iſt dann läßt ſich die Auswechſelung
durch einen ſachverſtändigen Monteur an Ort und Stelle
leicht ausführen Jn anderen Fällen wird es weckmäßig
ſein den ganzen Kochtopf zur Auswechſelung an die Fabrik
zu ſenden

III Was hat derjenige nun zu tun der dieſe Gegen
ſtände im Gewahrſam hat

Bis zum 16 Oktober konnten die beſchlagnahmten
Gegenſtände bei den Sammelſtellen der Kommunalverbände
gegen Erſtattung der bekannten Uebernahmepreiſe frei
willig abgeliefert werden Die beſchlagnahmten Gegenſtände die bis zum 16 Oktober nicht freiwillig abgeliefert
worden ſind müſſen bis zum 16 November 1915 nach den
Vorſchriften des zugehörigen Kommunalverbandes gemeldet
werden Auf Grund dieſer Meldungen werden die beſchlag
nahmten Gegenſtände durch die beauftragten Behörden für
den Reichsmilitärfiskus enteignet werden und ihr Beſitzer
wird nun verpflichtet ſie innerhalb noch bekannt zu
gebender Friſten an die Sammelſtellen gegen Erſtat
tung des Uebernahmepreiſes abzuliefern den

Mit Rückſicht darauf daß unter den Kriegsverhältniſſen
ſich die Erſatzbeſchaffung naturgemäß verzögert wird beſon
ders darauf hingewieſen daß nur für ſolche beſchlagnahmten
Gegenſtände Erſatz beſchafft werden ſollte für die er un
bedingt notwendig iſt und daß man ſich in dieſem
Falle umgeſäumt um den Erſatz bemühe im übrigen
aber der Meldepflicht und der Pflicht zur Ablieferung ge
wiſſenhaft nachkomme

Halle und Umgebung
Halle den 28 OKßtober 1915

Soziale Verteilung der Lebensmittel
Der Reichskanzler hatte am Mittwoch Vertreter

aller Fraktionen des preußiſchen Abgeord
neten hauſes zu einer Beſprechung über Fragen der
Volksernährung eingeladen Die Ergebniſſe dieſer
Beſprechung werden von zuſtändiger Stelle wie folgt zu
ſammengefaßt

Man ſtimmte dem Reichskanzler darin zu daß energiſche
Schritte getan werden müſſen um ſolche notwendigen Nah
rungsmittel deren Menge gegenüber dem Friedenszuſtand
erheblich zurückgegangen iſt allen in möglichſt gleichem
Maße zugänglich zu machen Auch bei den Kartoffeln
die in über reicher Menge geerntet ſind erkannte man
an daß weitere Maßregeln zur Regelung der Marktverhält
niſſe ergriffen werden müßten da die bisherigen nicht genügt
hätten Alle Anweſenden waren darin einig daß wir mit
ausreichenden Vorräten für die Ernährung des deutſchen
Volkes verſehen ſind daß es aber darauf ankommt einer un
ſozialen Verteilung entgegenzuwirken unddie Preiſe auf einer Höhe zu halten die zwar der durch
den Krieg hervorgerufenen Erſchwerung der Produktion entſpricht aber auch eine ngerechtfert igte Ueber
teuerung der Bevölkerung vermeidet Eswurde der Zuwverſicht Ausdruck gegeben daß die bevorſtehen

den vom Reichskanzler in ihren Grundzügen mitgeteilten
Verordnungen dieſes Ziel erreichen werden

Die hier ausgeſprochenen Ueberzeugungen und die Feſt
legung der Aufgaben die es jetzt zu löſen gilt entſprechen
vollinhaltlich auch unſeren oft ausgeſprochenen Anſichten und
Forderungen Es kommt jetzt nur darauf an daß das be
gonnene Werk ſchnell vollendet wird Als d ringend er
ſcheint ung nach wie vor eine baldige Regelung der Fleiſch
und Fettpreiſe Und zwar nicht nur durch die ange
kündigte indirekte Maßregel der Beſchränkung des Fleiſch
verkaufs ſondern durch direkten Eingriff in die Preis
geſtaltung wie bei der Butter

Vom neuen Hallenſchwimmbad
Wie bereits angekündigt hielt Herr Stv Rentier Gradeband

im 4 kommunalen Bezirksverein an der Hand ausgehängter zahl
reicher Pläne des Stadtbauamtes n intereſſanten Vortrag
über unſer ſtädtiſches HallenſchwimmbadDe er Errichtung eines ſolchen Bades geht bis
Anfang des Jahres 1895 zurück Längere Zeit hindurch nahm die
Bauſtellenfrage den eingeſetzten Ausſchuß in Anſpruch Man rich
tete ſein Augenmerk auf das Fürſtental und das Roſenbaum
Grundſtück bis man ſchließlich auf die ehemalige Stadtgärtnerei
Schimmelſtraße kam und zu dieſem Zwecke noch das daneben be
findliche Weinholdſche Grundſtück ankaufte Von anderer Seite
war in Vorſchlag gebracht worden der Paradiesgarten das Wein
eckſche Mühlengrundſtück und das Wolterſche Stadtgut mit Garten
Ein Wettbewerb um Erlangung von Projekten wurde im Avril
1907 ausgeſchrieben doch eigneten ſich die eingegangenen Zeich
nungen nicht ſo recht zur Ausführung Eine weitere Bearbeituns
des Projektes erfolgte durch das Hochbauaint Ende 1907 Darüber

ing eine Zeit hin bis 1912Der vernterkwar beanſpruchte eine Geſamtkoſtenſumme von

1153 000 Mk Das Projekt des Herrn Stadtbaurat Zacharige
wurde nicht angenommen dagegen das von deſſen Nachfolger
Herrn Stadtbaurat Joſt das zur Ausführung gelangte Be
willigt wurden für die Ausführung des Projektes 3000 Mk welcher
Betrag aus der Schenkung eines Bürgers in Höhe von 50 000
Mark genommen wurde Die Geſamttkoſten ſtellten ſich nach dieſem
Projekt auf 1248 000 Mk Das Projekt wurde im Juni 1913 ge
nehmigt die Vorarbeiten für den Bau Erdarbeiten und Spren
gungen begannen im Herbſt 1913 Sie zogen ſich wegen allerlei
Schwierigkeiten bis Herbſt 1914 hin wo die letzten Felsſprengungen
erfolgten Der Rohbau wurde in dieſem Jahre beendet Die
Betriebseröffnung erfolgt vorausſichtlich iw
Januar 1916d Was Männer Schwimmbad iſt groß 12 X 26 Meter
und faßt 550 Kubikmeter Das Waſſer iſt am flachen Ende 0,80
am tiefen Ende dagegen 3 Meter tief Ankleidesellen ſind
100 vorhanden dazu 90 Auskleideſchränke Wannenböder in ge
ſchloſſenen Zellen gibt es 32 Stück Brauſebäder 27 Stück

Das Frauen Schwimmbad iſt 14 18 Meter groß
und faßt 350 Kubikmeter Waſſer das 0,80 bezw 3 Meter tief iſt
Hier ſind 64 Ankleidezellen vorhanden dazu 50 Auskleideſchränke
Jn dieſen verſchließbaren Schränken kann man Wertſachen auf
bewahren Brauſebäder ſind in dieſer Abteilung 7 vorhanden
außerdem noch 6 Wannenbäder

Es iſt alles reichlich vorgeſorgt worden Das Waſſer wird
wie bekannt aus unſerer ſtädtiſchen Gasanſtalt genommen und
in verzinkten eiſernen Rohren mit S ssuns man noch be
ſchäftigt iſt nach dem Schwimmbad geleitet9 nene ſoll eine Beſichtigung des ſtädtiſchen Schwimmbades

durch den 4 kommunalen Verein ſtattfinden Man findet ſich vor
11 Uhr am Haupteingang ein

Der Anbau von Oelfrüchten
Der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter gibt folgendes be

kannt
Die Erfahrung der Kriegszeit hat gelehrt daß die Getreide

ernten Deutſchlands bei der nunmehr durchgeführten Regelung
des Verbrauches für die Brotverſorgung auch bei weniger guten
Ernten nicht nur vollkommen ausreichen ſondern daß auch noch
ein beträchtlicher Ueberſchuß verbleibt Hiernach ſcheint es ge
boten zu prüfen ob die verfügbaren Ackerflächen daneben für
andere beſonders dringliche Bedürfniſſe der nationalen Wirtſchaft
in Anſpruch genommen werden können Die Quellen aus denen
zu normalen Zeiten der Bedarf an pflanzlichen und tieren
Fetten gedeckt wird fließen in der Kriegsseit ſpärlicher Auf
hören der Einfuhr von Oelſaaten beſchränkte Schweinehaltung
auf der anderen Seite ſtellt der Heeresbedarf hohe Anforderungen

an den Fettbeſtand verdie tder Brotverſorgung ernſte Berückſichtigung Unter dieſen Um
ſtänden muß ein vermehrter Anbau der Oelſrüchte als dringend
erwünſcht bezeichnet werdenh Anbeiniſche Oelfruchtbau iſt bekanntlich infolge der
weichenden Preiſe die ihrerſeits in der ſtets ſteigenden Einfuhr
ausländiſcher Oelſaaten ihren Grund hatten in den letzten Jahr
zehnten immer mehr zurückgegangen Die durch die Bundesrats
verordnung über den Verkehr mit Oelfrüchten vom 15 Juli 1915
eſtgeſtellten Höchſtpreiſe für Oelfrüchte ſind aber ſo bemeſſene e Anbau Linbeſtens ebenſo lohnend iſt wie der der Ge
treidearten Die Saatzeit der ergiebigſten Oelfrüchte des Winter
rapſes und Winterrübſens fällt in den Auguſt ſie iſt alſo ſchon

Zurzeit als zu ihrem vermehrten Anbau hätte an
geregt werden müſſen alſo im Juli ließ ſich aus den Nachrichten
verſtrichen
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Uber die Erträge der Getreideernte noch kein hinreichndes Bild
über ihre Auskömmlichkeit bezüglich der Brotverſorgung ge
winnen Heute kann nach Lage der Dinge ſoweit das nächſte
Wirtſchaftsjahr in Betracht kommt ein vermehrter Anbau nur
noch bezüglich der Sommerölfrüchte ſtattfinden Es kommen
hauptſächlich die folgenden in Betracht

1 Sommerraps und Sommerrübſen Jm allgemeinen iſt der
erſtere ſeines höheren Kornertrages und Oelgehaltes wegen mehr
zu empfehlen als der letztere

2 Der Oelrettich Raphanus der ſich zu Zeiten beſſerer Oel
preiſe als Kulturpflanze ziemlich eingebürgert hatte und der vor
Raps und Rübfen den Vorzug größerer Sicherheit und geringerer
Anſprüche bezüglich des Bodens hat Er kann auch auf leichteren
Böden und auf Moorböden gebaut werden Jm Ertrage und im
Oelgehalt des Samens übertrifft er der Regel nach den Raps und
den Rübſen

3 Der Leindotter eine Oelfrucht die auch auf leichten Böden
gedeiht verhältnismäßig ſicher iſt im übrigen aber wegen ihrer
mäßigen Erträge und ihres geringeren Oelgehalts weniger ver
breitet iſt

4 Der Mohn deſſen Preis in der Bundesratsverordnung
auf 80 Mk für 100 Kgr feſtgeſetzt iſt ſo daß ſein Anbou in Süd
deutſchland wo er noch allgemein gebräuchlich iſt gewiß wird
ausgedehnt werden können

5 Die Sonnenblume Sie wird im geſchloſſenen Beſtand in
Deutſchland kaum gebaut dagegen vielfach in Gärten und im
Gemiſch mit Hackfrüchten in Gegenden in denen der Kleinbetrieb
vorherrſcht Manches ſonſt brachliegende Landſtück kann wie es
im verfloſſenen Jahr ſchon ſeitens der Preußiſchen Eiſenbahn
verwaltung geſchehen iſt durch den Anbau der Sonnenblume
nutzbar gemacht werden

6 Hanf und Lein deren vermehrter Anbau nicht nur wegen
der Oelgewinnung ſondern auch wegen der Vermehrung des Be
ſtandes an Farce im höchſten Grade erwünſcht iſt

Bei der Aufſtellung des für das nächſteFrühjahr ſollte der Anbau der Oelfrüchte überall wo er am Platze
iſt eine gebührende Berückſichtigung finden da eine Vermehrung
des Beſtandes an Fetten nach der Brotbeſchaffung augenblicklich
die dringendſte wirtſchaftliche Aufgabe darſtellt

Ehrungen für Geheimrat Fries

Am Sonnabend den 23 Oktober feierte wie ſchon gemeldet
77 Geh Reg Rat D Fries ſeinen 70 Geburtstag ein feſt
cher Tag für die Franckeſchen Stiftungen Schon am Abend

des Freitag brachten die Zöglinge der drei Jnternate etwa 300
dem Gefeierten einen Fackelzug dar und veranſtalteten am Denk
mal A H Franckes eine ſtimmungsvolle Feier mit Geſängen
Muſik Vorträgen der Schülermuſikkapelle und einer Anſprache
eines Vertreters der Zöglinge Geh Rat Fries erwiderte in
längerer Rede in der er des Geburtstages der Kaiſerin gedachte
und darauf hinwies wie er ſchon beim Kaiſerbeſuch 1903 die Ver
ſicherung habe geben können daß die Stiftungen immer darauf
bedacht geweſen ſeien ihre Zöglinge zur Arbeitsſamkeit Königs
treue und Gottesfurcht zu erziehen So ſei es auch bis heute ge
halten worden und ſolle in Zukunft ſo bleiben Mit dem Geſange
Lobe den Herren ſchloß die Feier die mit ihrem herrlichen

Fackelglanz inmitten der erinnerungsreichen Gebäude ein ſeltſam
feierliches Bild bot und zwiſchen dem ehrwürdigen Leiter der
Stiftungen und der jugendlichen Schar ſeiner Zöglinge gewiß ein
neues Band gegeben hat Danuch empfing D Fries die Erzieher
und Vertreter der Zöglinge des Kgl Pädagogiums das ſeiner
beſonderen Obhut unterſteht

Jn langem Zuge begaben ſich am eigentlichen Geburtstage
die Vertreter ſämtlicher ſtiftiſcher Anſtalten zur Beglückwünſchung
in die Wohnung des Jubilars unter Führung des Oberregie
rungsrats Waßner Vorfſitzender des Kgl Provinzialſchul
kollegiums zu Magdeburg Die Feier begann mit der Verleſung
eines Schreibens des Kgl Provinzialſchulkollegiums durch Ober
regierungsrat Waßner worin die genannte Behörde die unermüd
liche Hingabe und die bewunderungswürdige Leiſtungsfähigkeit
auf dem weit ausgedehnten Arbeitsfelde des langjährigen Leiters
der Stiftungen in höchſt ehrenden Worten anerkannte und die
Hoffnung ausſovrach daß auch nach einem ſiegreichen Frieden ſeine
Arbeit noch lange den Stiftungen erhalten bleiben möge Nach
einem Dank des Gefeierten ſprach die herzlichen Segenswünſche
Direktor Dr Graeber aller Beamten der Stiſtungen aus und
überreichte eine tabula gratulatoria die von der Buchdruckerei
in künſtleriſcher Weiſe hergeſtellt war und als gemeinſame
ſchlichte Gabe ein großes Bild des Generalfeldmarſchalls von
Hindenburg Es folgten noch beſondere Beglückwünſchungen u a
die des Univerſitätsrektors Prof Dr Kern und des Dekans der
philoſophiſchen Fakultät Prof Dr Hultzſch Auch Geh Kirchen
rat D Dr Kattenbuſch war zur Beglückwünſchung erſchienen
D Fries dankte Rektor Prof Dr Kern beſonders und gab dann
in einer allgemeinen Dankesrede einen Rückblick über ſein reiches
und glückliches Familienleben und einen Ueberblick über ſeine weit
verzweigte Amtstätigkeit die er dank Gottes Gnade noch jetzt in
voller geiſtiger und körperlicher Rüſtigkeit verſehen könne Der
Redner wies ferner auf die Entwickelung der Franckeſchen Stif
tungen während ſeiner 33jährigen Amtstätigkeit hin Sie iſt
gekennzeichnet durch eine ſtete Baurätigkeit neu erbaut ſind das
Lyzeum und Oberlyzeum die Latina die neue Oberrealſchule
Gietzt Reſervelazarett eine 3 Turnhalle und die neue Buch
druckerei Andere Neubauten ſtehen noch in Ausſicht Jnnerlech
ſeien die Schulen der Stiftungen angegliedert an das allgemeine
preußiſche Schulweſen Die Eigenart der Stiftungen aber be
ſteht in dem harmoniſchen Zuſammenarbeiten aller ſtiftiſchen An
ſtalten zu dem einen Ziele der Erziehung einer tüchtigen Jugend
Auch der Gemeindekirchenrat von St Georgen dem der Jubilar
als Patronatsälteſter ſeit Jahrzehnten angehört brachte ſeine
Glückwünſche durch Vertreter zum Ausdruck

Zum Schluß traf noch ein Telegramm des Kultusminiſters ein
dem hochverdienten Schulmann und bewährten Leiter der Francke

ſchen Stiftungen Glück wünſchend und ein telegraphiſcher Gruß
des Geh Regierungs und Provinzialſchulrats Dr Friedel
Stettin Dem treuen Hüter von Franckes unvergänglichem
Lebenswerk Allen Teilnehmern wird die ſchlichte Feier unver
zeblich bleiben

Der erſte Schnee
Ungewöhnlich früh hat in dieſem Jahr der Winter ſeine

erſten Boten geſandt Nachdem bereits die letzten Tage eine
empfind iche Kühle aufzuweiſen hatten hielt ſich doch die
Queckſilberſäule nur wenig über den Nullpunkt wurde man
heute morgen durch einen winterlichen Anblick überraſcht
Die Giebel und Türme unſerer Stadt zeigten eine weiße Ver
brämung als ſtünden wir mitten im Dezember Ernſt und
grau liegt der Himmel über der Stadt und es ſcheint daß
Frau Holle ihren weißen Flockenvorrat noch nicht verausgabt
hat Wenn die Temperatur ihren niedrigen Stand behält
dürften weitere Schneefälle zu erwarten ſein Früh deckt in
dieſem Jahr die we ße Hülle das Land Aber um ſo gebor
gener ſchlummert unter der ſchützenden Decke die keimende
Kraft einem neuen Frühling entgegen

Große Teuerungsverſammlung der Fortſchrittlichen Volks
partei Keine Frage beherrſcht jetzt die Gemüter ſo ſehr als die
Teuerung Von allen Seiten wird ſtürmiſch Abhilfe verlangt
Der Fortſchrittliche Verein will ſich deshalb nochmals in einer
großen öffentlichen Verſammlung zum Fürſprecher der Bürger
ſchaft machen Es ſollen Entſchließungen an die Regierung und
den Magiſtrat gefaßt werden Die Verſammlung findet voraus

ſichtlich am Montag den 1 November abends 838 Uhr in den
Thaliaſälen ſtatt Das Weitere iſt demnächſt aus den Anzeigen
zu erſehen Schon jetzt wird auf den Beſuch der Verſammlung
empfehlend hingewieſen Es muß eine machtvolle Kundgebung
werden

Königlich Preußiſche Lotterie Die königlichen Lotterie
einnehmer bringen in Erinnerung daß die Loſe zur 5 Klaſſe
Schlußziehung bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Diens

tag den 2 November zu erneuern ſind
Petroleummarken in Halle Vom 1 November ab findet die

Abgabe von Petroleum im Kleinverkauf nur gegen Petroleum
marken ſtatt Die Petroleummarken werden in den Brotmarken
ausgabeſtellen gegen Vorzeigung des Brotſcheines wöchentlich aus
gegeben Zum Empfang von Petroleum ſind indeſſen nur die
Haushaltungen mit weniger als 2100 Mark Jahreseinkommen be
rechtigt Die berechtigten Haushaltungen erhalten pro Woche
eine Petroleummarke die für den Einkauf von Liter gilt
Siehe amtliche Bekanntmachung

Reiche Spende für die Kriegswohlfahrt Wie wir hören
haben Vorſtand und Aufſichtsrat der Zuckerraffinerie
Halle beſchloſſen bei der Generalverſammlung abgeſehen
von den Zuwendungen an ihre Arbeiter die Bewilligung von
200 000 Mark für Zwecke der Kriegswohlfahrt aus den Rückſtel
lungen zu beantragen Das Beiſpiel verdient Anerkennung und
möge zur Nachahmung anregen

Die Betriebseinnahmen der Halle Hettſtedter Eiſenbahnen
ſtellten ſich im Monat September 1915 wie folgt aus dem Per
ſonenverkehr 25 283,40 Mk im September 1914 16 238,53 Mk
aus dem Güterverkehr 53 159,41 57 314,65 Mk aus ſonſtigen
Quellen 3973,00 5111,55 Mk zuſammen 82 415,81 78 664,73
Mark Jm Monat September 1915 waren die Einnahmen mith n
um 3751,08 Mk höher als im gleichen Monat des Jahres 1914
Die Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom 1 April bis zum
30 September 1914 527 952,67 Mk in den gleichen Monaten des
Jahres 1915 491 164,26 Mk im Geſchäftsjahr 1915/16 alſo
weniger 36 788,41 Mk

Dem Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule
ſind dieſer Tage von ſeinen Unterverbänden in Bolivig Süd
amercka 2459,37 Mk für die Waiſenfürſorge überwieſen worden
Auch dieſe hocherfreuliche Sammlung gibt ein beredtes Zeugnis
von der hohen patriotiſchen Begeiſterung unſerer lieben Lands
leute für ihr altes Vaterland

Stadtmiſſion Wirklichkeit lautet das Thema über
welches Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abends
84 Uhr im großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan A
ſprechen wird

Betriebsſtörung Jn einer in der Merſeburger Straße be
findlichen Kletterweiche entgleiſte geſtern abend ein Motorwagen
der elektriſchen Fernbahn Halle Merſeburg wodurch eine Betriebs
ſtörung von 28 Minuten entſtand

Theater Konzert und Vorträge
Stadttheater Die neueinſtudierte romantiſche Oper Hans

Heiling von Marſchner deren Erſtaufführung für Freitag
den 29 Oktober vorgeſehen iſt gelangt am Sonntag den 31
Oktober zur erſten Wiederholung Am Sonnabend geht das
neueſte Werk von Karl Schönherr Der Weibsteufel zum
erſten Male in Szene Jn dem von Herrn Maſſon vorbereiteten
Werke ſind Frl Tandar und die Herren Rehbach und Eckhardt
beſchäftigt Sonntag nachmittag findet die nächſte Volksvor
ſtellung ſtatt für welche der hochkomiſche Schwank Der Raub ber
Sabinerinnen gewählt wurde

Thaliatheater Vielfach geäußerten Wünſchen zufolge bei
den Gaſtſpielen des Stadttheater Perſonals im Thaliatheater
nicht nur Luſtſpiele und Poſſen ſondern auch gehaltvollere Werke
zur Aufführung bringen zu laſſen wird am Sonntag den 31 Okt
das Schauſpiel Der Strom von M Halbe zur Darſtellung
gelangen Die Beſetzung iſt die gleiche wie bei den Aufführungen
im Stadttheater Der Vorverkauf iſt bereits im Gange

Walhallatheater Das nach dem Courth Mahlerſchen Roman
ſpannend geſchriebene Schauſpiel Die Kriegsbraut kann nur
bis Sonntag gegeben werden da am Montag den 1 November
der Joſef Meth aus Schlierſee mit ſeinem Baye
riſchen Bauerntheater in das Walhallatheater einzieht
Es finden alſo nur noch fünf Aufführungen ſtatt

Beethoven Trio Abende An der Neugründung einer
Trio Vereinigung in Leipzig ſoll a unſere Stadt inſofern
Anteil haben als die Aufführenden Profeſſor Fritz v Boſe
Klavier Mimy Schulze Prisca Violine und Pro

feſſor Karl Piening Violoncello die Abſicht haben dieſe
Trio Abende auch in Halle zu veranſta ten genügende Veteili
gung der hieſigen Muſikfreunde vorausgeſetzt Die Künſtler
ſind in Halle wohlbekannt Fritz v Boe durch ſeine häufigen
Mitwirkungen in den Kammermuſikabenden Frau Schulze
Prisca durch nen Kammermuſikabend in den Thaliaſälen im
April d Js und Profeſſor Piening als Solocelliſt aus den
früheren Konzerten der Meininger Hofkapelle Der erſte
Trio Abend findet am 4 November im Logenſaale Albrecht
ſtraße ſtatt Karten bei Hothan

atriotiſcher Abend Am Mittwoch den 3 November abds
189 Uhr wird Frl Dr phil Käthe Schirmacher in den
Thaliaſälen einen öffentlichen Vortrag unter dem Titel Deutſch
land über alles halten Wir weiſen auf dieſen Vortrag beſonders
bin Frl Dr Schirmacher die lange im Auslande gelebt hat
gilt als treffliche Rednerin und hat bereits vielfach für die vater
ländiſche Sache gewirkt Sie wird ſich nicht nur an Männer
ſondern auch namentlich an die Frauen wenden und geſtützt auf
ihre reichen Erfahrungen im Lande unſerer Feinde Hinweiſe auf

tung unſeres Verhaltens nach außen hin und im Jnnern
geben

straftammer
Halle den 26 Oktober

Die vertauſchten Stiefeln
Es war ein Pruigy Maientag Die Landſturmkompagnie

war von einer Feldmarſchübung ſtaubbedeckt in ihre Merſeburger
Quartiere zurückgekehrt Der Landſturmmann H hatte ſeine
Stiefeln ſchön geſäubert und wollte ſie vom Schweißgeruch be
freien Er ſtellte die Stiefeln in den zum Grundſtück gehörenden
Garten damit die Sonne ihr Werk verrichten konnte Als er nach
einer Stunde in den Garten trat um die ausgeſonnten Stiefeln
zu holen mußte er eine unangenehme Entdeckung machen Er
fand ein zerriſſenes Paar Stiefeln ohne Sohlen vor Es fanden
ſich Fußſpuren die nach Oberbeung führten Ein mit einem Rad
nachſetzender Kamerad fand denn auch kurz vor dem dortigen
Schacht einen Mann der Militärſchuhe an den Füßen trug Er
wurde zurückgenommen und mußte die Schuhe die als die ge
ſtohlenen erkannt wurden abgeben An deren Stelle erheelt er
die im Garten vorgefundenen Er beſtritt aber entſchieden daß
das ſeine Fußbetleidung ſei Es ſtellte ſich dann heraus daß es
ſich um den ſchon häufig wegen Diebſtahls vorbeſtraften Arbeiter
Straubel handle der ſich wegen Rückfalldiebſtahls zu verantworten
hatte Er beſtritt ſeine Schuld Die Stiefeln will er von einem
Ferer gekauft haben dem er ſeine e genen Schuhe daraufgab

r Pole ſoll ihm erklärt haben daß er die Schuhe von einer
Kriegerwitwe erhalten habe weil ſeine eigenen Schuhe ſo ſchad
haft geweſen wären Nur weil ſie ſo groß wären habe er ſie an
Str verkauft Das Gericht ſchenkte dieſer ſeltſamen Geſchichte
keinen Glauben und verurteilte Straubel zu acht Monaten
Gefängnis

Jn der Aufregung
Das Kind des Vorarbeiters Freitag aus Nietleben war zy

ſeinem Vater gelaufen und hatte dieſem ganz verſtört mitgeteilt
daß es von dem Hund des Wächters Z gebiſſen worden ſei Es
hatte einen Biß im Oberſchenkel Voll Zorn ſteckte der Vater
einen Revolver zu ſich um wenn der Hund auch ihn anfalle
dieſen nederzuſtrecken Dann ging er zu Z und ſtellte dieſen zur
Rede Dabei ſoll er dann ſtark bele digende Worte gebraucht
haben Als dann der Hund des Z auf ihn zukam gab er zwei
Schüſſe ab Jetzt mußte ſich Freitag wegen Vergehens gegen das
Belagerungsgeſetz begangen durch Waffentragen und wegen Be
leidigung verantworten Er will ſich nicht auf beleidigende
Aeußerungen beſinnen können Das Gericht nimmt ſtrafmildernd
die Aufregung Fr s an und verurteilt ihn wegen der Beleid gung
zu zehn Mark Geldſtrafe egen Waffentragens wird er zu der
geringſt zuläſſigen Strafe von einem Tage Gefängnis verurteilt

Wieder ins Zuchthaus
Der Hausdiener Sieg war im Juni aus dem Zuchthauſe ent

laſſen worden Er kam nach Halle wo er gleich in der erſten
Nacht einen Einbruchsdiebſtahl verübte Er ſtahl einige Mark
Bargeld und einen Fernſtecher wurde geſtört und flüchtete in
einen Keller Hier wurde er dann feſtgenommen Er führte ein
Beil bei ſich das er aber nicht zur Verteidigung ſondern zur
Flucht benutzen wollte Das Gericht erkannte wegen dieſes Rück
falldiebſtahls auf zwei Jahre Zuchthaus da in dieſer
ſchweren Zeit die Allgemeinheit beſonders vor ſolchen Vorkomm
niſſen geſchützt werden müſſe

Halliſcher Markkbericht
vom 28 Oktober 1915

Eier pro Mandel 85 00 Mk J Johannesbeeren p Pfd 00 6 o Mk
Butter Pfd 60 80 Stachelbeeren pro Pfd 00 00Hühner alte pro Stück 50 50 Schotenerbien pro Pfd 00 00ähne pro Stüch 00 00 Srüne Bohnen p Pfd 00 00

nten pro Stück 50 50 Salat pro Stück 05 0 10Gänſe pro Stück 50 10 0 Spargel pro Pfd 00 00
Tauben g pro Paar 00 60 VRotkohl pro Stück 10 20
Aepfe pro Pfd 10 25 Weißkohl pro Stück 0 10 20Birnen pro Pfd 10 25 Wirſingkoh pro Stück 0 10 0
Pflaumen pro Pfd 00 000 Grünkoh pro Stück 08 15Kirſchen pro Pfd 00 00

0
Blumenkoh pro Stück 10 59Apriko en pro Pfd 00 00 Mohrrüben pr Mandel 10 0 15

Pfirſiche pro Pfd 00 00 Kohlrüben pro Stück 10 20Hajen pro Stück C0 00 l Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Kaninchen pro Stüch 00 50 Radieschen 2Bündchen 05 06
Rebhühner pro Stück 100 40 Zwiebeln pro Pfd O 15 20
Fa anenhahne pr Stck 00 4 00 ESellerie pro Stück 08 0 15
Gurken pro Schock 00 00

Wandel 00 00
Senfgurken pro Schock O 60 00

Wandel 00 00
Heidelbeeren pro Pfd 00 90
Preißelbeeren pro Pfd 55 60

Kartoffeln p Ztr 00 00l Pfd 04 0 06
Schweinefleiſch pr Pfd 80 20
Hammelfileiſch 30 60Rindfleiſch 1339 50Kalbfleiſch 390 560

t

Provinzial Rachrichken
Zerzberg Elſter 27 Okt Die hieſige Molkerei

genoſſenſchaft hat beſchloſſen den Butterpreis für Herz
berg nicht mehr zu erhöhen und nach Möglichkeit den Bedarf der
Herzberger Bürgerſchaft zu decken Es ſoll ſtreng darüber ge
wacht werden daß die Butter nicht mehr durch Handelsleute auf
gekauft und ausgeführt wird Für die weniger bemittelten Herz
berger wird ein größerer Poſten Milch zum Vorzugs
preiſe von 20 Pfennigen für das Liter abgegeben

Deſſau 27 Okt Spende Die Deutſchen Solvay Werke
Bernburg ſtellten dem Staatsminiſter für die Kriegsbeſchädigten
fürſorge 25 000 Mark zur Verfügung

Güſten 26 Okt Für über 1000 Mark in Gold wur
den bei dem auf Domäne und Rittergut Güſten vorgenommenen
Kartoffelverkauf vereinnahmt Die Kartoffeln wurden der Zent
ner mit 3,25 Mark angeboten bei Bezahlung mit Gold koſtete der
Zentner jedoch nur 2,50 Mark Auf dieſe Weiſe konnten über
1000 Mark in Gold herausgeholt werden

FiſcherBad Köſen 27 Okt 13pfündiger Hecht
H P hier fing in ſeinem Revier an gelegten Haken einen Hecht
von 13 Pfund Schwere

4 Freyburg a 27 Okt Scheunenbrand Nach
dem erſt in der vorigen Woche Feuerlärm geblaſen tönten be
reits am heutigen Morgen 244 Uhr wieder alamierende Töne
durch die Luft im erſteren Falle jedoch war nur ein geringer
Schornſteinbrand beim Schmiedemeiſter Jrmiſch zu löſchen am
heutigen Morgen aber war auf unerklärliche Weiſe die an der
Querfurterſtraße belegene ſehr große erſt vor dem Kriege neu
erbaute Scheune des Herrn Stadtgutsbeſitzers Laddey hier in
Brand geraten Ein ſchauerlich ſchöner Anblick bot ſich dem Zu
ſchauer die zum Himmel hochſchlagenden Flammen und Funken
regen anzuſehen Leider ſind aber auch ſehr große Vorräte an
Getreide und Stroh mitverbrannt welche einen Wert von Tauſen
den von Mark haben Wie wir hören iſt der Schaden durch die
Verſicherung gedeckt Die Feuerwehr konnte nur die umliegenden
Gebäude ſchützen

Norten 27 Okt Das diamantene 60jährige
Prieſterjubiläum feierte in ſeltener geiſtiger Friſche der
Dechant Weſtermann hier Der Jubilar ſteht im 87 Lebensjahre
und erfreut ſich bei hoch und niedrig und bei allen Konfeſſionen
großer Beliebtheit

Erfurt 27 Okt Feldpoſtpaketräuber Der Poſt
bote Max Kummer in Erfurt der fünf aus dem Felde als un
beſtellbar zurückgekommene Pakete die zumeiſt mit Schokolade ge
füllt waren für ſich behielt und außerdem mehrere aus dem Felde
ron Soldaten hier eingetroffene Poſtkarten und Briefe den An
gehörigen nicht zuſtellte ſondern einfach verbrannte wurde heute
von e eſsen Strafkammer zu 1 Jahr 9 Monaten Gefängnis
verurteilt

Zeulenroda 26 Okt Jn dem neuen Landesver
lorgungsheim, in welchem 65 Jnſaſſen ſowie das Vereins
lazarett des Roten Kreuzes untergebracht ſind brach vergangene
Nacht Feuer aus Der Boden und das zweite Stockwerk worin
ſich die Wohnung des Verwaltungsperſonals uſw befand ſind
ausgebrannt und zuſammengeſtürzt während die übrigen Räume
durch Waſſer ſehr gelitten haben Die Rettung der Jnſaſſen ver
urſachte ziemliche Aufregung

Gotha 26 Okt Verbot des Kartoffelaufkaufes
Das Herzogliche Staatsminiſterium hat für den Umfang der
Herzogtümer Koburg und Gotha vom 27 Oktober ab den gewerbs
mäßigen Aufkauf von Kartoffeln ohne den Nachweis einer behörd
lichen ſchriftlichen Genehmigung verboten Die Ausdehnung
dieſes Verbotes auch für andere Gegenſtände des Wochenmarkt
verkehrs bleibt vorbehalten

Stendal 26 Oktober Frauen als Räuber Zwei
Frauen haben in der Nähe von Stendal einen dreiſten Raubüber
fall verübt Sie erſchienen in der Abendſtunde auf einer einſam
an der Chauſſee zwiſchen Bindfelde und Miltern gelegenen
Ziegelei und baten die dort allein anweſende 70jährige Schweſter
des Beſitzers um Waſſer Die alte Dame begab ſich darauf zum
Brunnen um den Frauen den Trunk zu reichen Jn dieſem
Augenblitk verſetzte eine der Frauen der Greiſin mit einem Stück
Eiſen mehrere wuchtige Hiebe Trotz der Verwundung vermochte
ſich die noch rüſtige alte Dame der Angreifer zu wehren und in
das Haus zu flüchten deſſen Tür d von innen verriegelte
Während die Ueberfallene an den Fernſprecher eilte um Hilfe
herbeizurufen verſuchten die berden Frauen vergeblich durch ein
Fenſter deſſen Scheiben ſie zertrümmerten einzudringen

Koburg 27 Okt Wegen Ueberſchreitung der
Söchſtpreiſe für Butter die 90 Pfg anſtatt 75 Pfg das
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halbe Pfund gehandelt wurde wurden auf dem Wochenmarkte
eine Anzahl Verkäufer und Käuferinnen zur Anzeige gebracht

s Leipzig 26 Oktober 1000 Mark und wertvolle
Brillanten verloren Eine Dame aus München ver
mißte nachdem ſie in einem hieſigen Hotel eingekehrt war am
Donnerstag abend ihre ſchwarze Handtaſche mit Silbereinfaſſung
und Lederbügel Ob ihr die Taſche während der Eiſenbahnfahrt
in einem Abteil 2 Klaſſe von München nach Leipzig und auf dem
Wege vom Hauptbahnhof bis zum Hotel geſtohlen oder von einem
unehrlichen Finder unterſchlagen worden iſt ließ ſich bisher nicht
feſtſtellen Sie enthielt u a 1000 Mark in bar ferner einen
Platinring in Marquisform mit 5 großen und mehreren kleinen
Brillanten Auf die Wiederherbeiſchaffung der Handtaſche mit
ihrem wertvollen Jnhalt iſt eine Belohnung von 200 Mark aus
geſetzt

Leipzig 27 Okt Warnung vor Rußbaumein
käufern Das Tabl berichtet Seit kurzer Zeit durchziehenHändler unſer Sachſen und die Nachbarländer um unter un
wahren Angaben die Nußhbäume die eine beſondere und koſtbare
Zierde unſerer engen Heimat bilden aufzukaufen und zwar zu
Preiſen die zu dem tatſächlichen Wert der Bäume in gar keinem
Verhältnis ſtehen Sie behaupten daß das Vaterland das
Hols zu Gewehrſchäften brauche und daß der Staat
falls man die Nußbäume nicht freiwillig hergebe dieſe zwangs
weiſe enteignen werde Es wird vermutet daß dieſe Behaup
tungen nur dazu dienen ſollen um das wertvolle Nußbaumholz
für Möbelgeſchäfte billig einzukaufen Es iſt alſo immer
vorausgeſetzt daß die Angaben über das Vorgehen der Händler
zutreffen dringend davor zu warnen die ſchönen Rußbäume
die wir als Schmuck unſerer Heimat erhalten müſſen auf ſolche
Weiſe zu verſchleudern Man weiſe in Stadt und Land den
Nußbaumeinkäufern die Tür Ein ſchon abgeſchloſſener Kaufver
trag würde übrigens dann als ungültig anfechtbar ſein wenn
der Verkäufer durch unwahre Angaben zur Veräußerung beſtimmt
worden iſt

Dresden 27 Oktober Hermine Körner kontrakt
brüſch i Der Vorſtand des Deutſchen Bühnenvereins hat die
Hofſchauſpielerin Hermine Körner die wie gemeldet in der
rorigen Woche unter aufſehenerregenden Umſtänden das könig
liche Schauſpielhaus im Stiche ließ und einen Vertrag mit Rein
hardt unterzeichnet hat für kontraktbrüchig erklärt Frau Körner
kann danach an keiner deutſchen Bühne die dem Bühnenverein
angehört mehr auftreten

Spork Nachrichken
Marziendorfer Trabrennen

Ein neuer Totaliſator Rekord wurde geſtern bei den Trab
rtennen in Mariendorf aufgeſtellt Es wurden an der Wett
maſchine umgeſetzt 128 745 Mk auf Sieg und 79 480 Mk auf Platz
zuſammen alſo 208 225 Mk ein Umſatz der der höchſte ſeit dem
dreijährigen Beſtehen der Mariendorfer Rennbahn iſt Die
Hauptentſcheidung des Tages der mit 12000 Mk ausgeſtattete
Jugendpreis ſah die beſten Vertreter des jüngſten Jahrganges
am Start Den reichen Preis holte ſich Geſtüt Hanſas Baron
Watts der in der Geraden nach einem überaus ſcharfen Kampf
den an der Spitze liegenden Guy Baron auf den zweiten Platz
verwies Der über die größere Hälfte des Weges führende Alücke
lam durch mehrere Fehler um ſeine Chancen und mußte mit dem
dritten Platz vorlieb nehmen Die Ergebniſſe waren

Oktoberpreis 1 Herrn C Ottones Brabant
Mühlbach 2 Tarantella Helmus 3 Stoßvogel Fiſcher

Tot 57 10 Pl 23 15 40 10
Du von Mariendorf 1 Herrn P Jacobs Filou

P Jacob 2 Abgott H Dieffenbacher 3 Cavalleria Sino
ravki Tot 211 10 Pl 73 35 197 10

Jugendpreis 12000 Mk 1600 Meter 1 Geſt Hanſas
Baron Watts O Dieffenbacher 2 Guy Baron Groß
mann 3 Alücke G Treuherz Tot 34 10 Pl 15 14 21 10

Preis von Bindow 1 Herrn H Hilperts Reichs
bote Sinoratzki 2 Sperber Helmus 3 Chiffa J Lichten
feld Tot 320 10 Pl 39 15 40 10

Preis von Ruhleben 1 Herrn A Samſons an
ſon Girl Foſter 2 Natalie Freund 3 Abendrot Groß
mann Tot 20 10 Pl 13 14 14 10

Preis von Friedenau 1 Herrn W Sperlings Pe
nelope G Neuenfeld 2 Longerda Großmann 3 Margarethe Medium Foſter Tot 56 10 Pl 19 19 19 10

Preis der Verbündeten 1 Stall Klausners Ja
culor II Großmann 2 Roſegale Przyrembel 3 Black Jim
Heckert Tot 15 10 Pl 12 37 21 10

Preis von Weſten 1 Herrn G Kucklicks Held Baade
2 Aida III J Lichtenfeld 3 Rätſel Diablick Tot 102 10
Pl 26 17 19 10

Graditzer Herbſt Auktion
Die alljährliche Herbſt Auktion der zur Ausrangierung be

ſtimmten Graditzer Rennpferde fand Dienstag in Hoppegarten
ſtatt Jm Gegenſatz zu früheren Jahren herrſchte nur geringe
Kaufluſt wodurch ſehr mäßige Preiſe erzielt wurden Von den
20 angemeldeten Pferden erſchien Aniſette nicht im Ring die wird verzögert ſich auch die Ablieferung

Eq x e S

ſtbrigen 19 brachten insgeſamt 44 720 Mk alſo den niedrigen
Turchſchnitt von 2354 Mk Den Höchſtpreis erzielte der Drei
jährige ſchon ſiegreich geweſene Derwiſch den Trainer Schmidt
für 6000 Mk kaufte Herr K von Tepper Laski ſicherte ſich Kongo
r 5400 Mk Herr Hunger für 3700 Mk Samoag Dr J R
ür 2600 Mk Liberia Trainer Denicke Hannover für 1600 Mk

Malefiz S von ZuillfieldtHohenzieten Waſſerroſe für 1600 Mk
und Eichendorff für 820 Mk Unter den Zweijährigen war der
Ard Patrick Sohn Avollinaris der Begehrteſte der für 4000 Mk
in den Beſitz des Trainer Schmidt überging Herr Mühlenthal
Geſt Bollensdorf erſtand für 2200 Mk den GalteeMore Sohn

Markſtein und für 1080 Mk Schwarzenberg Von den Jährlingen
ſchoß der von Northeas aus der Flagsge gezogene Falke den
Vogel ab der für 5000 Mk an Herrn F Caßler verkauft wurde

Vermiſchkes

Neue Petroleum Funde in Deutſchland
Eine in der Zeit der Petroleumnot doppelt erfreuliche

Nachricht iſt in den letzten Tagen durch die Blätter gegangen
nämlich die d in der Nähe von Hamburg ein neues Petro
leumgebiet aufgefunden worden ſei Die Meldung klan
von Anfang an nicht unglaubwürdig wenn man an die Oel
felder des benachbarten Hannover und die ſeit einigen Jahren
gefaßte Erdgasquelle denkt Die Felder liegen im Kreiſe
Stormarn ſie ſind von einer Hamburger Firma belegt wor
den die jetzt um Anrichtigkeiten zu begegnen folgende Mit
teilungen veröffentlicht Die fraglichen Petroleumvorkommen
ſind von uns und von anderen n in jahrelanger Arbeit feſtgeſtellt worden und zwar haben wir in
Verbindung mit erſten Bergſachverſtändigen und dem zurzeit
erfolgreichſten Wünſchelrutengänger Herrn Dr Beyer aus
Hannover ganz ausführliche Unterſuchungen in dem ganzen
in Frage kommenden Gebiet vorgenommen Die Vorkommen
ſind auf ein ziemlich großes aber durchaus feſtumgrenztesr
Gebiet beſchränkt und die Sache iſt keineswegs etwa ſo zu
denken daß das c in Frage kommende Gebiet vollſtändig
mit Petroleum vollgeſogen wäre Es ziehen ſich vielmehr
eine Anzahl ziemlich ſtarker Adern verteilt durch das Gebiet
zwiſchen denen ſich oft beträchtliche Zwiſchenräume befinden
in denen vorausſichtlich gar kein Petroleum vorhanden iſt
Deshalb hat es auch keinen Zweck etwa in dem in Frage
kommenden Gebiet an irgend einer beliebigen Stelle Boh
rungen anzuſetzen vielmehr müſſen wie geſagt die Adern
welche eine Breite von 5 bis 50 Metern haben aufgeſucht
werden was nur mit Hilfe von Wünſchelrutengängern mög
lich iſt Wir haben das Streichen der Adern und deren Lage
in dem an gen in n kommenden Gebiet feſtgeſtellt und
auch faſt mit allen in Frage kommenden Grundbeſitzern ent
ſprechende Verträge abgeſchloſſen Was r übrig bleibt
kommt faſt durchweg für Bohrungen nicht in 7 Jnden Vierlanden und ſüdlich davon iſt die Deutſche ergwerks

geſellſchaft im gleichen Sinne wie wir tätig geweſen und hat
unſeres Wiſſens ebenfalls alles in Frage kommende Terrain
bereits belegt

Taifunverheerungen
WTB Newyork 27 Okt Reuter Wie aus Manila

berichtet wird hat ein Taifun im ſüdlichen Lucon große Ver
heerungen angerichtet 200 Perſonen wurden getötet 800
verwundet 2 Red Hanf und Reisſaaten wurden ſtark
beſchädigt

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Die deutſchen Rohzuckerfabriken haben den Betrieb jetzt ohne
Ausnahme aufgenemmen Die Rübenrodungen werden ſoweit
irgend möglich flott gefördert Die Witterung hat ſich für dieſe
Arbeiten im allgemeinen recht günſtig geſtaltet Der Boden iſt
locker genug um die völlige Herausnahme der Rüben ohne Ab
brechen der unteren Wurzeln zu geſtatten Das iſt immerhin be
achtenswert da gerade im unteren Teil der Wurzel der meiſte
Zucker ſich e So würde man ſchließlich mit der Ernte
arbeit ſehr zufrieden ſein können da ſie flott von der Hand geht
Es macht ſich jetzt aber der Mangel an landwirtſchaftlichen Ar
beitern bemerkbar wodurch die Anlieferung der Rüben an die
Fabriken unangenehme Verzögerungen erfährt Deshalb können
die Fabriken ihre maſchinellen Anlagen auch nicht immer in der
wünſchenswerten Weiſe ausnützen und die Herſtellung des Zuckers
geht ſchon aus dieſem Grunde langſamer als gewöhnlich Mit
den Ergebniſſen der Verarbeitung iſt man faſt ausnahmslos ſehr
zufrieden Nur vereinzelt kommen Berichte über Enttäuſchungen
die aber gar nicht ins Gewicht fallen Ebenſo wie die Abliefe
rung der Rüben nicht nur allein durch den Arbeitermangel
ſondern auch durch den Mangel an Eiſenbahnwagen versögert

des Rohzuckers an die

Amlliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vom 1 November 1915 findet die Abgabe von Petroleum im

Kleinbundel nur gegen ſtädtiſche Petroleummarken ftatt Die
Petroleummarken werden in den Brotmarken Ausgabeſtellen
gegen Vorlage des Brotſcheines wöchentlich ausgegeben Zum
Einpfang von Petroleummarken ſind nur die Haushaltungen mit
weniger als 2100 Mark Jahreseinkommen berechtigt Wer ein
höheres Einkommen hat wird auf die Verwendung von Gas und
elektriſchem Licht beſonders aber von Spiritusglüblicht hinge
wieſen für das beſondere Kriegsbrenner in einſchlägigen Ge
ſchäften zum Preiſe von etwa 6 Mark einſchließlich ſämtlicher
Zubehörteile zum Aufſchrauben auf alte Petroleumlampen zu
haben ſind

Wer weniger als 2100 Mark Jahreseinkommen hat und bis
her Gas oder elektriſches Licht brennt wird im Jntereſſe des All

n erſucht auf ſeinen Petroleummarkenanſpruch zu ver
ichten

Die berechtigten Haushaltungen erhalten pro Woche eine
Petroleummarke die für den Einkauf von Liter Petroleum
gilt und beim Einkauf an den Verkäufer abzugeben iſt Wer die
Petroleummarke beim Ein oder Verkauf des Petroleums nicht
abgibt oder annimmt macht ſich ſtrafbar

Die Abgabe ven Petroleum darf nicht an die Bedingung des
gleichzeitigen Einkaufs anderer Waren geknüpft werden

Die Petroleummarken ſind ſeitens der Händler zu ſammeln
und beim Magiſtrat Petroleummarken Sammelſtelle Wilhelm
ſtraße 43 gegen Quittung über die Stückzahl monatlich erſt
malig bis 25 November 1915 abzugeben

vBetreffend Zuſatz Petroleum an Gewerbetreibende Land
wirte und Heimarbeiter ſowie Einrichtung einer Petroleum
markenAusgleichſtelle erfolgt eine beſondere Bekanntmachung

Halle a S den 22 Oktober 1915
Der Magiſtrat

Raffinerien Der Mangel an gedeckten Eiſenbahnwagen die für
die Beförderung des Rohzuckers faſt nur allein in Frage kommen
da die Raffinerien eine andere Beförderungsart zum größten
Teil ablehnen bedeutet eine empfindliche Störung des gegen
ſeitigen Verkehrs zwiſchen etern und Abnehmern von Roh
ware Es iſt deshalb die frühzeitige Verteilung der Rohwaren
mengen nötig Das ſoll auch geſchehen Die im Monat Dezember
abzunehmenden 20 ren der mutmaßlichen Erzeugung an Roh
ware dürften bereits Anfang November zur Verteilung gelangen
Jm übrigen ſind die Raffinerien augenblicklich mit Rohware in
genügendem Maße verſehen um ihrerſeits die Mengen von
Raffinaden herausbringen zu können die der Nachfrage der in
ländiſchen Kundſchaft entſporechen Für Rohware beſtand während
der Berichtswoche verſchiedentlich recht gute Nachfrage ſeitens
einiger Konſerven und Marmeladenfabriken Es handelte ſich
um ſofort zu liefernde Erſterzeugniſſe Zum Abſchluß konnte man
aber nicht gelangen da die in Betracht kommenden Stellen der
Reichsregierung die Genehmigung zu den h verſagte
unter dem Hinweis darauf daß für dieſe Zwecke Weißzucker in
genügenden Mengen vorhanden ſei Jnzwiſchen hat wenn auch
nur in geringem Umfange das Geſchäft e Rohware aus der
Erzeugung der nächſtjährigen Ernte eingeſetzt Es wurden zur
Lieferung in den Herbſtmonaten 1916 bis 125 Mark für den
Zentner gezahlt An ſich könnte der Preis als ein recht hoher
bezeichnet werden von dem man annehmen kann daß die Rohäuterſabriten die Gelegenheit Geſchäfte abzuſchließen ergreifen

werden Bisher zeigten die Herſteller von Rohware aber doch nur
wenig Neigung dieſe Vorverkäufe zu tütigen Denn man weiß
ja nicht ob Deutſchland ſich im Sommer des nächſten Jahres nicht
noch im Kriegszuſtande befindet Dann aber beſteht die Möglich
keit der geſetzlichen Aufhebung aller für das Betriebsjahr 1916, 17
zuſtande gekommenen Geſchäfte Jedenfalls kann man dem Fach
handel der für die Unterbringung der Erzeugung des laufenden
Betriebsjahres 1915, 16 ſo gut wie ausgeſchaltet iſt nur Dank
wiſſen daß er durch ſeine Betätigung eine Feſtſetzung des Preiſes
für die Erzeugung aus nächſtiähriger Ernte getroffen hat Die
Rübenzuckerfabriken ſind dadurch in die Lage gekommen ſich ein
Bild über die Möglichkeit der Feſtſetzung der Preiſe zu machen
die ſie den Landwirten für ſogenannte Kaufrüben machen können
Ueber die Bezugs Vereinigung und deren Geſchäftstätigkeit
werden jetzt kaum noch Klagen laut Dieſe mit amtlichen Be
fugniſſen ausgeſtattete Stelle kommt jetzt den Wünſchen der Her
ſteller von Rohware nach Möglichkeit nach

Am Raffinademarkte blieb die Stimmung größtenteils ruhig
Das Angebot in Ware zu ſofortiger Lieferung war klein die
Nachfrage dagegen recht reichlich ſo war es leicht das ganzeAngebot unterzubringen Die inländiſche Kundſchaft hätte ſicher

lich noch größere Poſten aufgenommen Für Ware zur Lieferung
in den Monaten November und Dezember war die Nachfrage
nicht groß Man kann jetzt im Gegenſatz zu dem noch vor kurzer
Zeit beſtehenden Mangel an raffinierter Gebrauchsware von
einem Ueberfluß ſprechen Schon jetzt werden die Raffinerien die
Ware aufſtapeln müſſen was früher bis zur Erledigung des Be
darfs vor Weihnachten niemals geſchehen iſt Es erfüllt ſich jetzt
das was an dieſer Stelle bereits in den Sommermonaten geſagt
worden iſt Der Mangel an raffinierter Ware iſt durch die ſtufen
weiſe Steigerung der Preiſe herbeigeführt und wird in den Herbſt
monaten nachdem in den Haushaltungen vom Vorrat gelebt
wird einem Ueberfluſſe Platz machen Das trifft jetzt ein Dieſe
Lehre wird zweifellos für das nächſte Jahr ſollten wir uns noch
im Kriege befinden die Geſetzgebung beeinfluſſen Ueber die
Zentral Einkaufsgeſellſchaft iſt nur zu berichten daß ſie verhält
nismäßig viel zu wenig abnimmt

Tuchfabrik Aachen vorm Süskird Sternau Akt Geſ in
Aachen Die Geſellſchaft die im Vorjahre mit 22 805 Mk Unter
bilanz abgeſchnitten hatte hat für 1914/15 infolge Kriegsgewinne
bei 250 000 Mk Sonderrückſtellungen 112 680 Mk Vortrag und
ſonſtigen hohen Abſchreibungen und Rückſtellungen 15 Prozent
Dividende ausgeſchüttet Ueber die Ausſichten ſchreibt die
Verwaltung in ihrem Jahresbericht Wir können ein Urteil
über die Ergebniſſe des laufenden Jahres nicht abgeben So
lange der Krieg dauert hängt alles davon ab ob uns von der
Heeresverwaltung ausreichende Aufträge überwieſen werden

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Aktien Gellſchaft Aken a d Ekbe

Aken a d Eibe den 27 Oktober 1915 Es trafen die Kähn
Nr 35 1883 und Eildampfer Calbe hier ein

Waßfſerſtände
4 h über ungr Ruh
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Bekanntmachung
Jn Ergänzung der Bekanntmachung des ſtellv komman

dierenden Generals des 4 Armeekorps über Vorratserhebung
von Butter und Speiſefetten vom 22 Oktober 1915 wird darauf
hingewieſen daß die Meldungen über die Beſtände an Butter
und Speiſefetten Schmals Talg Margarine Kunſtſpeiſefette und
Pflanzenfette uſw ſoweit ſie insgeſamt 30 Pfund überſteigen
ſeitens der Meldepflichtigen bis zum 29 Oktober 1915 an das
Statiſtiſche Amt Stadthaus Eingang Schmeerſtraße
3 Stock zu erfolgen haben

Beſondere Anmeldeformulare werden nicht ausgegeben Die
Anzeigen müſſen die Angaben für Butter und Spoeiſefette letztere
noch Arten ſowie die Bezeichnung der Mengen getrennt enthalten
Sie ſind ſchriftlich zu überreichen

Hakle a den 27 Oktober 1915
Der Magiſtrat gez Rio e

Futterrunkeln
a Zentner 250 Mk

Pferdemöhren
a Jentner 3,50 Mk

Franz Reisser
Buttſtädt i Thür

Hohe Preiſe zahle

für gute dunkle Damenſachen
errenjackettanzüge Winterüber

zieher Ulſter ſowie ortieren
Teppiche Betten efl
baldige Offerten erbitte nur per
Voſt H Reiter

Nr 814 uno 716 betr die offenen
Handelsgeſellſchaften Schulze Bir
ner Halle und Otto Thieme
Halle iſt heute eingetragen Bruno
Birner und S Eylau ſindaus der Geſellſchaft ausgeſchieden
Gleichzeitig iſt Frau Margarete
Birner geb Noah in Halle S in
die Geſellſchaft s perſönlich haftende
Geſellſchafterin eingetreten

Halle den 23 Oktober 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19
Jn das Genoſſenſchaſtsregiſter zu
Nr 9 iſt bei dem Allgemeinen
Konſumverein Halle S und Um
gegend eingetragene Gonoſſenſchaft
mit beſchränkter Ha tpflicht zu Halle
heute eingetragen An Stelle des ver
hinderten Hermann Gelhagar iſi

Heinrich och in Hale S zum
ſtellvertretenden Vorfiands Mitglied
beſteht

alle den 22 Oktober 1915

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A

gibt ab

Aiktiengoesohschaft
2 Witsade Wakle n

recht Perſonal vorzuſtehen

I oststrasse 82
S Fernsprecher Nr t382 1383 16982

Königlich Preußiſche Lotterie
Die Erneuerung der Loſe zur 5 Klaſſe

Schlußziehung die bei Verluſt des Anrechts bis
S ſpäteſtens

Dienstag den 2 November
zu bewirken iſt bringen wir in Erinnerung

Loſe zu dieſer Hauptziehung haben wir noch
abzugeben

Die Kgl Lotterie Einnehmer
Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

Königliches Amtsgericht Abt 19 Gr Märkerſtr 21 I

Töchterheim v Frau Direktor Zubke
vorm Böhling

r geſellſchaftliche zeitgemäß wiſſen ſchaftliche und praktiſche Ausbildg AufWie e Befuch höh Lehranſtalten und Schulen Herilich Famiſtenleben

Pröſpekte Empfehlungen Halle a Albrechtſtraße 1

Stellen Gesuche
Männlieche

h

Zur Perirekung eingezogener Chefs
oder Geſchäftsleiter

während der Kriegsdauer iſt kaufmänntſcher Seite
deutſcher Firma in Jtalien 3 Millionen Kapital mit
vorzüglichen Sprachtenntniſſen gewohnt großem

bilanzſicher 2c geneigt irrt
Unterhandlung zu treten Deutſche Referenzen zu

Off unter V 2399 an die Exped d ZigDienſten
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bieten

stiegenen Notierungen aller
jetzigen Verkaufs Preise in der Tat ganz

außerordentiiche

Damen beihwäsche Beftwäsehe Tisohwaäsche es
Damen Taghemäen v

Nachthemden S
Naehtfacken
Beinkleider

luteriaillen Frigiermautel ünlerröeie

von 1 an Betthezüge esehnitten

Damast

Linon k 57

m i30 en re 3 m 80 en hre Servietten
gestreitten Satin h 7 vis Il

Ab 900 99
750 978

Tisohtüoher reden 99
Dtz von M 779

Handtücher in Drell und Gerstenkorn

Wischtücher Dtz von Ab
Kaffeedecken Kaffeegedecke

Garne

Die jetzt von den Ffabrikanten für neue Hbschlüsse
geforderten Preise sind infolge der ungeheuer ge

derart hoch dass meine

Vorteile S

geſchätzten Jeſer

An unſere

Vertreter entgegen

I

Afteldentsehe Fanwanbue

Clinterausgabe 1915/16

iſt als Kriegsausgabe mit der überſichtlichen Eiſen
bahnkarte wieder erſchienen

direkt von der Hauptgeſchäftsſtelle zu verlangen

Der Verlag

S

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von I Pfg S
Richtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be

ſtellungen nehmen unſere ſämtlichen Austräger und S

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr S
planbuch gegen portofreie Einſendung von 28 Pfg e

Offene z Stellen
Männliche

Tüchtige militärfreie

Maſchinenſchloſſer
mit Aufſtellung von Werkzeugmaſchinen vertraut

Werkzeugſchloſer und Reparaturſchloſſer

für Werkzeugmaſchinen
für dauernde Beſchäftigung zu ſofort geſucht

Reinhold Becker DeſſauCöthenerſtraße 27

Erdarbeiter
werden eingeſtelt Bauſtelle Mühl
araben am Jägerplatz

behrling
emänniſche Kontor hieſiger Fabrik

F n unter7991 an Rudolfosee Briderſer 4

ſern 1916 fär hießges Fabrik

geſucht
Bewerbungen B 7320 an

Rudolf

Wir ſuchen für Kontor und Lager

einen Lehrling
gegen monatliche Vergütung

Gebr Danelowitz
Fiſcherplan 2

Vermietungen
ATZ

Alter Markt 1 I
herrſch 5 Zimm Wohn mi Parken
ſoſ od ſpäter zu verm Preis 900 M

1 Korb 50 Pfg
30 Körbe 12 in Aeſte etwas teurer

Brennhotz Vertan

der Arbeitsſtätte der Evang Stadt
miſſion Weidenplan 5

Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
10 Körbe 4,50 Mk

frei ns Haus
Nur qutes Kiefernholz

Heeresdienstes halber
Sprechstunde nur nachm von 5

Dr Walt wer nen
S J D enernSohlafsäoks

j von wasserdichtem Segel
tuch warm gefüttert mit

Kopfdach Mk
Herm Oett ng

Gr Steinstrasse 12

Tee Sorten
r Congo Java Ceylon
Jud Aſſam auch Miſchungen
alles in Pfundpackungen unt Garantie
rein wohlſchmeckender Ware u zwar
feinſte zu Mk 40 per Kgſeine u 60gute 20mittlere 2verzollt liefern gegen Nahme bei Ab
nahme von mindeſtens 3 Pfd exkl
Porto und von 5 Pfd portofrei

Oswald becken 60
Hamburg 93 Alſterdamm 35

Dr Lahmann

äſche
die geſündeſte u bewöhrteſte

i Herren
Damen und Kinder

Verkaufsntederlage

zu Original Preiſen bei
luise Graneiss

Kleinſchmieden 6

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpklege entlernt

Linenmuoh
alle

Unreinheiten
der Haut ver

leiht ihr ein
jugendlich

lrisches Hus
sehen

und beseitigt
Gesichtsfalten

Kunzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u jun
rart Le pzigerstrasse 90 u 63

Asthma
Leidenden tetle ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
jache natürliche Anwendung vollſtändig

befreit wurde

H Welgand Privatier
München Albaniſtraße 1

Zum Einkochen l
von Weingelee u Weinſaft empf

WeintraubenBd 15 Pf H Heise Gärinezei

Sie kaufen bei mir am billig
ſten billiger als auf dem Pro
duzer ten Markt Beweis bitte

reiſe vergleichen
Seehecht o Kopf nur 45 Pf
Seehecht Kotelett Pfd 50
Sratchelltiſch Pfd nur 29
Portionsſchellſtſch z Koch 33

Schellfiſch groß 50
Schollen mittel 45
Schellfiſch ohne Kopf Pfd 58

Kabe haun 50
Zum Bratfiſch gibt es das dazu
gehörige Quantum Margariue zu

nur bei Paul Ro J
in Firma G Schnabel

99

95

Statt jeder besonderen Anzeige
Nach kurzem schwerem Leiden Ist melne ober alles

geliebte lIante

Fräulein Marie Förstemann
nachoem sie mir dahrzehnte hiodurch zweite Mutter war
am 27 Oktober nachts 412 Uhr in sellgem Frieden
entschlafen

Halle a d Friedrichstr 42 den 27 Oktober 1915
lin wehem Schmerz

Johanna Förstemann
Die Beerdigung iindet Sonnabend den 30 Oktober

nachmittags 2 Vhr auf dem Neumarkt Friedhof statt

Fernr 2728 Bernburgerſtr 17

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereinsfür Volkswohl
Feldſtraße 13 Zugang von derDeſſauerſtraße Telephon 5028
1 Rmtr ſein gehackt 12

6,25

1 Korb 0,55Nur gutes Kiefernholz

Die neueſten beſten Waſchmaſchin 3
Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

Die Verwaltung der Volksküche und
Kafteehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam datßz auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befinden ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Warhken zu ganzen und halben Por
iouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwenden werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Kunkel vormals Otto Hille
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80
Nähe des Leipziger Turmes

Vermisehtes V

Feldgrauer
wünſcht Briefwechſel mit gebil
deter junger Dame Akademiker
glänzende Fusſichten Zuſend
mit Bild Berſchwiegenh zuge
ſichert u Z 2408 an die Exped

Perfekte Schneiderin
empfiehlt ſich in und außer dem Hauſe
Off u L 2397 Exped d Z erbeten

Anſt ält Witwe empfiehlt ſich zur
Kraußenpflege u Nachtwachen

r 20 1 Tr l
e 7famſſen aohrlehien

Die Seotoig arg ces ver

storbeonen Herro
Theodor Marche

fiodet frelioo nacomittag
2 Unr ſo Merceburg von
der Kapeie des Stacit
gottiesackers aus statt

Weinberg 1 Tel 1646
Die bogo zu don e

Statt besonderer Anzeige
Montag den 25 Oktober I 6 Uhr

verschied sanft und unerwartet an den
Folgen einer Venenentzündung mein
geliebter Mann der treubesorgte Vater
meiner drei Kinder

I mim Attor von 43 Jahren

im Namen der Familie

Frau Käte Haberlanch
geb Osterloh

Die Beerdigung findet Sonnabend den 30
Oktober 3 UVhr auf dem Stadtgottesacker zu
Halle a S statt

S

Statt Kanten
Erst heute wurde uns die traurige Gewlssheit

dass mein herzensguter Mano ver treusorgende
Vater meiner Kinder unser geliebter Sohn Bruder
und Schwager der Oberingenieur

Richard Köniqg
Leutnant d L u Bataillonsadjut im Anh Inf Regt 93
Ende September bei einem Sturmangriff auf dem
felde cer Ehre gefalien ist

Halle a d S den 27 Oktober 195
im Namen der Hinterbliebenen

Eiwira König geb Beghi
en dankeno r

e e 7

Nach erfolgter Veder führung findet die
Beisetzung unseres auf dem Feide der Ehre
gefallenen unvergess lichen guten Sohnes

ans Goethert
Leutnant i Infanterie Regiment von Courbière

2 Pos Nr 19
Ritter des Eisernen Kreuzes

am Sonntag den 31 Oktober um i Dhr
von der Kapelle des Gertraudenfriedhotes
aus statt

re Goethert und Frau
u re mmn 5 e h un v Bau

n i vD w u
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